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Armee aktuell

16. September: Informationsveranstaltung im
Kommando Küchenchef-Lehrgang in Thun

Grussbotschaft zum Informationstag beim
Kdo KU Chef LG

70 Jahre Küchenchefausbildung
Sehr geehrte Damen und Herren
Geschätzte Kameradinnen und Kameraden

Seit siebzig Jahren wird in der Armee der Küchenchef an einem zentralen
Ort ausgebildet. Zum Anlass dieses Jubiläums haben wir in jedem Lehrgang
etwas Besonderes vorgenommen. So haben wir im Frühling die Mitarbeiter-
innen des Lehrverbandes Logistik 2 zum diesjährigen «Frauentag» zu uns
ins Kommando eingeladen.

Im vergangenen Lehrgang haben uns die ehemaligen pensionierten Mitar-
heiter des Kdo KU Chef LG besucht. Sie haben über Jahrzehnte die Ausbil-
dung der jungen Truppenköche und Küchenchefs sichergestellt und waren
immer besorgt, dass die Militärküchen und das Material dem neusten Stand

entsprachen.

Im dritten Lehrgang möchten wir nun unsere aktuellen Aufgaben, die Aus-

bildungsinhalte und unser neues Material, einem breiten Fachpublikum zei-

gen. Dabei organisieren wir keinen eigentlichen Besuchstag mit Demonstra-
tionen usw. - wir wollen einem breiten Publikum einen Einblick in unseren

Ausbildungsalltag ermöglichen.

Im Verlauf der Vorbereitungen und Gespräche hat sich der Gästekreis immer
erweitert.

Am Samstag 16. September sind die Mitglieder des
Schweizerischen Militärküchenchefverbandes, des

Schweizerischen Fourierverbandes und des Schweizeri-
sehen Unteroffiziersverbandes, interessierte Personen
aus anderen Fachverbänden, Freunde der «Woche der
Genüsse», Angehörige der Lehrgangsteilnehmer und

der Mitarbeiter, sowie alle Freunde der Militärküche in
Thun herzlich willkommen.

Meine Mitarbeiter und ich freuen uns, Sie möglichst zahlreich in Thun
begrüssen zu dürfen.

Oém7/f /' (A zl/oü SWnrmcwj/uTgrr
Äü/f Aï/ r/«;/' LG

Aus dem Programm
Informationstag vom Samstag 16. September in der Kaserne Thun

09.30 Uhr

10.00-12.30 Uhr

ca. 12.30 Uhr

ca. 14.00 Uhr

Eintreffen der Besucher: Kaffee und Gipfeli

Vorstellen Kdo Kü Chef LG
Einblick in die Ausbildung im Kdo Kii Chef LG
Vorstellen Mob Vpf System

Apéro und Mittagessen

Abschluss der Informationsveranstaltung

Unkostenbeitrag

Letzter Anmelde-

termin

schriftlich an:

20 Franken für Getränke und Verpflegung pro
Person (Kinder unter 16 Jahren gratis)

8. September 2006

Wm Christian Merz

Kdo Kii Chef LG
Kaserne

3609 Thun
christian.merz@vtg.admin.ch
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Armee aktuell Informationstag in Thun

Von der Gulaschkanone zur gepflegten Gastronomie
Vor 10 Jahren organisierte
der «Kdt UOS 4/96 für
Küchenchefs», Oberst Urs
Bessler, einen Tag der
offenen Tür. Armee-
Logistik beschreibt in
kurzen Zügen das damali-
ge Schwergewichtsthema
und erlaubt sich, einen
bildlichen Höhepunkt von
der 50-Jahr-Feier zum
Besten zu geben. Gestreift
werden zudem die künfti-
ge Bedeutung der Verpfle-
gung in der Armee.

Schon vor zehn und mehr Jahren hat

sich die Militärkiiche stark gewandelt
und ist zeitgemäss geworden. «Was

heute im Militär auf die Teller
kommt, hat einen hohen Standard
erreicht und kann sich sehen lassen.

Dafür sorgen gut ausgebildete Mi-
Iitärküchenchefs und Truppen-
köche», betonte an der Jubiläumsfeier

«60 Jahre Küchenchefschulen» der

damalige Kommandant Oberst Urs

Bessler. Quasi unter dem Motto:
«Von der Gulaschkanone zur ge-

pflegten Militärgastronomie.»

Der Grundstein dazu wurde 1936

gelegt. Die Ausbildung aller Küchen-
chefs der Armee erfolgte unter einer

Führung zentral in Thun. Mit der

Armeereform 95 wurden weitere rieh-

tungsweisende Änderungen vorge-
nommen - sowohl in der Struktur
als auch in der Ausbildung. Aber
auch damit hat die «rüstige Dame

Küchenchefschule» mit viel Elan

wohl eine weitere Phase in Angriff
genommen, aber nicht die letzte, wie

die ständigen Veränderungen und

Anpassungen mit der A XXI aufzei-

gen.

Einiges ist jedoch in den 70 Jahren

geblieben. Die angehenden Küchen-

chefs werden weiterhin zentral in

Thun, der Berner Oberländer Alpen-
métropole, ausgebildet. Diese Umset-

zung einer Vision hat sich bewährt
und die Qualität der Ausbildung
unter zentraler Führung konnte
immer und immer wieder gesteigert
werden.

Geblieben sind aber ebenso weitere

«Visionen». Das Essen als reine Betä-

tigung zur Aufnahme von Kalorien

gehört auch im Militär der Vergan-

10

genheit an. Die oft recht lieblose Zu-

bereitung von Lebensmitteln in den

Gulaschkanonen, und das nachheri-

ge Verspeisen der mehr oder weniger
mundenden Mahlzeiten, hat einer

modernen Ernährung Platz gemacht,
die sich sehen lassen kann. Auch im

Kreise von verwöhnten Gourmets.
Essen hat nicht nur sehr direkt mit

Leistungsfähigkeit und Motivation
zu tun, sondern nimmt im Ablauf
eines militärischen Kurses eine sozia-

le Funktion ein. Kaum ein Anlass

innerhalb des Tagesbefehls ist besser

geeignet, um sich in gelöster Atmos-

phäre zusammenzufinden, als gerade
das Essen.

Verpflegung int Wandel

Die Verpflegung im Militär hat sich

völlig gewandelt und ist immer noch

im Wandel unterworfen. Vor allem

hat sich die leichte Ernährung auf
recht breiter Front durchgesetzt, was

sich auf die Bedürfnisse der Trup-
penküche nach und nach ausgewirkt
hat. Denn genau hier befinden sich

die Verantwortlichen für eine zeit-

gemässe Militärküche in einem der

wenigen sensiblen Bereiche, wo sich

die Armee den Gewohnheiten der Zeit

anpassen muss. Gibt es doch nichts

Demotivierenderes, als eine Verpfle-

gung, die nicht schmeckt und täg-
lieh zum Horror wird! Dies darfnicht
sein und die Verantwortlichen haben

ihre Fühler ausgestreckt, um Verän-

derungen in den Ernährungsge-
wohnheiten nicht in völliger Über-

raschung gegenüberzustehen. Selbst-

verständlich kann es nicht darum

gehen, dass die Armee diese Gewohn-
heiten in all ihren Äusserungen nach-

vollzieht. Wer also seine Mahlzeiten
im Zivilleben vor allem in McDo-
nalds, Pizza Hut oder Spaghetti Fac-

tory einnimmt, kann nicht erwarten,
dass er im Militärdienst auch nur
annähernd gleich ungesund und

eintönig verpflegt wird.

Gesund und abwechslungsreich

Wenn eines der Armeeküche nicht

vorgeworfen werden darf, so ist es

die einseitige Ernährung. Immer und

in jeder Militärküche wird es eines

der höchsten Gebote sein, die Trup-
pe gesund und abwechslungsreich zu

verpflegen. Exakt daraufhin zielt
auch das Militärkochrezeptbuch ab,

welches seit seinem Erscheinen zum

eigentlichen Renner in der Hitpara-

de der Militärreglemente geworden
ist. Seine Stärke liegt nicht nur in
der einfachen und klar veständlichen

Aufmachung, sondern vor allem in

der Auswahl der vorgeschlagenen
Menüs, wo jede Ecke unseres Landes

mit einer Spezialität vertreten ist.

Nach dem erfolgreichen Bestehen

eines der Fachkurse des LG für Kii
Chefs ist es jedem Truppenkoch
möglich, mit Hilfe dieses einfach

anzuwendenden Buches eine anstän-

dige Mahlzeit herzurichten. Damit
aber nicht genug: Die Fachleute in
Thun in Zusammenarbeit mit den

Leuten der Logistikbasis der Armee

und des Lehrverbandes sind bemüht,
den ständig wechselnden Anforde-

rungen der modernen Ernährung
Rechnung zu tragen.

Zivilschutz: Zusammenarbeit mit
der Armee bei der Ausbildung der

Küchenchefs

Das Bundesamt für Bevölkerungs-
schütz BABS bietet auf Wunsch der

Kantone ab 2007 eine professionelle

Ausbildung zum Zivilschutz-Küchen-
chefan. Dies wiederum in Zusammen-

arbeit mit dem Kommando Küchen-

chef-Lehrgänge in Thun. Heute ste-

hen dem Zivilschutz vor allem junge
Köche mit wenig Berufs- und Fiih-

rungserfahrung zur Verfügung also

primär Spezialisten in der Zuberei-

tung von Speisen. In der Küchen-

chef-Ausbildung geht es darum, den

jungen Profis die planerischen, orga-
nisatorischen und führungsrelevanten

Kompetenzen zu vermitteln, damit

diese eine Zivilschutz-Gross-küche
aufbauen und führen können.

Übrigens: Die Ausbildung der Zivil-
schutz-Kiichenchefs liegt im Verant-

wortungsbereich der Kantone. Sie

wurde zusammen mit zivilen und

militärischen Fachleuten konzipiert
und erarbeitet. Als Produkt besteht

eine umfangreiche, fachlich fundier-
te Ausbildungsunterlage, welche bis

Ende Jahr den Kantonen zur Verfii-

gung stehen wird.

Fachtagung Verpflegung in aus-
serordentlichen Lagen

Weiter wird das Bundesamt für
Bevölkerungsschutz am kommenden

25. Januar in Zusammenarbeit mit
der Armee eine Fachtagung Verpfle-

gung in Katastrophen- und Notla-

gen durchführen. Zentraler Inhalt
wird die Zusammenarbeit von Armee

und Zivilschutz im Verpflegungsbe-
reich sein (insbesondere bezogen auf
die ausserordentliche Lage). Themen

der Fachtagung: Verpflegung in der

Armee XXI, Einsatz der mobilen

Küche, T rinkwa,sseraufbereitung,
Hygiene und Sicherheit in Schutzan-

lagen, Erfahrungsberichte Unwetter
2005, Ausbildung im Verpflegungs-
bereich u.a.m.

Sie sehen also: 70 Jahre Küchen-

chefausbildung in der Schweizer

Armee hinterlässt gewaltige Spuren.
So wird es ein regelrechtes Muss, am

16. September am Informationstag in

Thun dabei zu sein.

D/i'.vc.v ßiW.vta»»»/ von rfer5tW«/n--PV/rr w T/um, a/s zaA/re/r/ie Prominenz rfen Anr/ien-

c/ie/iv i/ie Tii/irarfimg mac/ife.
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